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Reichskanzler Dr Luther hatte am Mittwoch
mit den Führern der Regierungsparteien eine
Beſprechung über innenpolitiſche Angelegen
heiten Es wurde beſchloſſen einen interfraktio
nellen Ausſchuß einzuſetzen der ein engeres Zuſammenarbeiten zwiſchen den Reaierungsvarteien

gewährleiſtet und eine Verſtändigung bei Be
poluns von Regierungsvorlagen herbeiführen

oll

Jm Reichstag iſt eine Jnterpellation des
Zentrums eingegangen die ſehr nachdrücklich
darauf hinweiſt daß die Erregung über das rück
ſichtsloſe Vorgehen der Finanzämter durch Pfän
dungen und Zwangsverſteigerungen geradezu zu
einer ſtaatspolitiſchen Gefahr zu werden drohe

Der Vorſtand der Bayriſchen Volkspartei for
dert in einem längeren Aufruf die Partei
angehörigen auf ſich in die Liſte für das Volks
begehren der Sozio demokraten und Kommuniſten
auf entſchädigungs oſe Enteignung der Fürſten
nicht einzutragen

Die Vorſtandſchaft des Bayriſchen Bauern und
Mittelſtandsbundes V in ihrer letzten Sitzung
übereinſtimmend zum Ausdruck gebracht daß das

e Volksbegehfen durch die Verträge
ayerns mit dem Hauſe Wittelsbach überholt ſei

Der Preußiſche Landtag hat am Mittwoch ge
äß einem Beſchluß ſeines BVeamtenausſchuſſes

einem Antrag zugeſtimmt der das Staats
miniſterium erſucht den auf den 1 März feſt
geſetzten Anfangstermin für die Rück zahlung

i zinsfreien Gehaltsvorſchüſſen
A uſw der Staatsbetriebe

geſerdert wird das
und zurückzuziehen

Nachdem das Strafverfahren wegen Meineids
egen den Nürnberger Oberbürgermeiſter Dr
uppe eingeſtellt iſt hat dieſer ſein Amt wieder

übernommen
J

Der deutſche Geſandte in Berlin hat am 1 d M
im Auftrage der Reichsregierung dem polniſchen
Miniſterpräſidenten eine Note überreicht in der
egen die n polniſche Preßkampagne wieſte fich aus Anlaß der letzten deutſchen Verhaf

tungen in Polniſch Oberſchleſien insbeſondere
auch gegen das deutſche Generalkonſulat in Katto
witz gerichtet hat und andauernd richtet ſcharfer
Einſpruch eingelegt wird

Aus Anlaß des Volkstrauertages in Deutſch
land am letzten Zprnlag wurden auf den deut
chen Kriegergräbern in Kopenhagen von der Ge
ab und der deutſchen Kolonie ſowie auf
en Gräbern in Skagen von dem deutſchen Konſul

Kränze niedergelegt Außerdem wurde des
Tages in den deutſchen Gottesdienſten in der St
Petrikirche der deutchen reformierten Kirche undde atholtſchen St Kuh in Predigten ge

a

Der norwegiſche Miniſterrat hat beſchloſſen
daß die Volksabſtimmung über die Aufrecht
erhaltung oder Aufhebung des Alkoholverbots in
Norwegen am 17 und W Oktober d J ſtatt
finden ſoll e

Die der engliſchen Regierung zum
Geſetz über die Warenmarken wurden geſtern ver
öffentlicht Der Geſetzentwurf beſagt daß Jmport
güter im vereinigten Königreich nur verkauft
werden dürfen wenn ſie eine Bezeichnung tragen
die beſagt daß es ſich um Fabrikate bzw Produkte
aus Auslande oder aus dem britiſchen Reich
handelt

4

Als Proteſt gegen die neuen Steuern waren
in Paris alle Detailgeſchäfte bis auf die

er die er rer und die Konſum
genoſſenſchaften geſchloſſen Ein z der pro
teſtierenden Kleinhändler der ſich nach der
Kammer und dem Senat begeben wollte wurde
von der Polizei aufgelöſt Auch in der Provinzhaben verſchiedentlich ähnliche Proteſtkund

gebungen ſtattgefunden
7

Nach einer Meldung aus Tanger haben die
Spanier eine gr ffenſive eröffnet Eine
gro Anzahl ſpaniſcher Verwundeter iſt bereits
g r ein etr e R eine z aus
e e Franzoſen t vonLohn eine Offenſive eröffnet um dem Einfall

der Kabylen in dieſer Gegend entgegenzutreten
Es gelang de Kabylen das Dorf Mauerta zu
nehmen

Wollen gerade Sie ſich in die Volks
entſcheidsliſte für die Fürſtenentoignung ein
tragen Ueberlaßen Sie das den Kommuniſten

von denen viele ſich ſchän hüten werden ihren
Namen dafür herzugeben denn ſie lieben die
Anonymität weil man nie wiſſen kang
Nigmano iſt zur

England gegen Erweiterung des Völkerbünösrats

Jn England hat geſtern die mit großer Span Sitz im Völkerbundsrat für Polen gefordert wirdS e la elchten tigen nung ſetgenden wurde einſtimmig angenommen
izielle Nachrichten liegen noch nicht vor Uebereinſtimmend melden jedoch die Zein en daß die ar J We hen wilder gir

Ssliſche Regierung beſchloſſen hat Heutſchlands nationalen Frontkämpfern gehalten hat und in
Standpunkt zu unterſtützen alſo zurzeit keiner Erweiterung des Volterbundsrales du nſttmnen der der frühere Staatschef ſagte

Die Daily News erklärt das Kabinett Die Gefahr die Frankreich bedroht wird
habe der Forderung aller Parteien in der Frage nicht durch das Locarnoabkommen nicht durch
der Erweiterung des Völkerbundsrates na den Völkerbundeintritt Deutſchlands behoben

Aber wir ſollten trotzdem den Locarnoe Es e geſtern beſchloſſen daß Groß
annien der fofortigen Aufnahme Deutſch vertrag annehmen und loyal durchführen denn

er bedeutet die ewige Feſtlegung der
lands in den Völkerbundsrat zuſtimmen und daß
die Forderungen anderer Nationen nach Deutſch

n e t ter r ie deutſchen Grenzen und einen zweiteno es Kabinetts ſet daß nichts im gegen rankreichs über den rüſtendenwärtigen Augenblick getan werden ſolle was Seprer s 5 ſt
Deutſchlands Eintritt in den Völkerbund be

einträchtigen oder gefährden könnte e gVorbehaltlich dieſer Bedingung ſei Chamber Der Rotterdamſche Courant glaubt nicht
lain in der Frage ob es ratſam ſei oder nicht daß der deutſchen Rede die Tat folgen werde mandaß der Rat in Zukunft erweitert wird freie könne unbedingt ſicher
Hand gelaſſen worden Die Luther Rede in 199 gegen 1 wettenburg wird als ein Anzei ür die BereitSamburg wird als ein Anzeichen für die daß in Genf wieder ein Kompromiß zuſtande

t Deutſchlands angeſe die geſamte e i tber ehe et ates t komme Der Baſler Anzeiger ſchreibt wie in
Locarno auch entgegen den fortgeſetzten Ergenommen zu erwägen wenn Deutſchland e

einmal in den Rat aufgenommen worden klärungen Deutſchlands doch der Oſtpakt mit Polenſs wen e und der Tſchechoſlowakei de facto abgeſchloſſen
Jntrigen und Zweifel wurde ſo werde man auch jetzt nicht daran

denken können daß die Deutſchen die Rück
Das Pariſer Echo meldet Aus r r nahme ihres Eintrittsgeſuchs würden

kommen ernſte Nachrichten Eine lebhafte Agi
tation hat dafür ſich eingeſetzt daß wenn Polen
nicht mit Deutſchland den Ratsſitz erhält die

Auch die ſtkandinaviſche Preſſe vertritt vie
Theſe Ankündigungen ſeien unklug wenn der
Gegner m würde daß ſie nicht durchgeführt

Zugehör Polens zum Völkerbund be würden Die Kopenhagener Nationaltidenes
deutungslos werde Die Gefahr der Sprengung ſchreibt Deutſchland hat mit ſeinen Einwänden

und Vorbehalten zweifellos rechtdes Völkerbundes durch ein gre Mitglied
we J Deut n ſeinen un Aber darüber hat die ganze Preſſe der Welt

land hatte Zeit vor ſeinem Aufnahmegeſuch
Forderungen zu ſtellen Hinterher Schritte an
zudrohen die man doch nicht tut iſt unklug

n 4 233 h c I oDer pokniſche Senat ratiftzierte rn die
Verträge von Locarno Die vom Landtag an
genommene Entſchließung in der ein ſtändige

Die R gaben der Reichswehr
Die Rolle der vaterländiſchen Verbände Schwarze Reichswehr Helfershelfer der Franzoſen Schutz

des Staates nach außen und innen

Auf der Tagesordnung der Mittwochſizung des Abg Erſing Für die Republik iſt es
i e i te Leſung des Haushalts eine peinliche Lage wenn die Reichswehr von denr t e i ung 8 Deutſchnationalen gelobt und von der ſtärkſten

be republikaniſchen Partei in kleinlichſter Weiſe kritiaritt bie ſhientge rrehh de e Dre Mit der kleinen m er
eleiſtet werde Die Reichswehr ſei im wahren ſei kein Krieg zu führenSei des Wortes eine S Suide zur Bil ne en Mi en Deutſchlands ſei

dung und Erziehung von Charakteren und Perſön ganz unbegründet
lichkeiten Beifall Die Führung der Reichswehr An der in letzter Zeit ſo lebhaften Propa
liege beim Generaloberſten v Seeckt in den beſten gegen die Reichswehr ſcheinen gewiſſeHänden Die Wehrmacht müſſe ſobald als mög tellen im franzöſiſchen geteet nicht un

lich ihr eigenes Beſoldungs erhalten Drin beteiligt zu ſein
gend notwendig ſei die Verbeſſerung des Heeres Abg Brüninghaus DVP Das ameri
erſatzes Erfreulich ſei daß der Wehrminiſter den
vaterländiſchen Verbänden nicht feindſelig oder

efühllos gegenüberſtehe er werde aber ihrem
erte nicht voll gerecht

Die Werte der vaterländiſchen Verbände
liegen nicht auf militäriſchem iete ſondern
auf ideellem und r Die waffenſtarrendeWelt zeigt uns a wir von der Epoche des
ewigen Friedens noch weit entſernt ſind Beifall
rechts Da iſt es ſelbſtverſtändlich wenn die

e rerdes uns einſe nunloſen Kette von Unrecht und Gewalt von
277 und Erniedrigung der deutſche Ge

niedergebrochen deutſche Gedanke

kaniſche Heer zaple 135 000 Köpfe ſei alſo weni
rößer als die Reichswehr mit 100 000 Mann un
ſte 1,3 Milliarden Mark alſo das Dreifache der

Reichswehr Auf der ganzen Erde ſei ſehr wenig
von Abrüftung zu ſpüren Auf dem Wege der
Verſtändigung müſſe ein Ausgleich der Rüſtungen
erfolgen Der Redner zollt der Tätigkeit des
Wehrminiſters und des Generaloberſten v Seeckt
volle Anerkennung Beifall

wehr in großemVon einer ſchwarzen Re
Umfange könne keine Rede ſein Man ſollte

e Geſchäfte desdurch ſolche Anklagen nicht
Auslandes beſorgen
Abg Schnelle r Komm ſpricht dem Wehr

miniſter das ſchärfſte Mißtrauen ſeiner Partei aus
empfiehlt Annahme eines formulierten Miß
trauensantrages gegen Dr Geßler und lehnt den
ganzen Heeresetat ab

bg Dr Brodt Wirtſch hält dieKritik der Linksparteien an der Reichswehr für
unberechtigt Er rühmt den Wert der gmerikani

chen Erziehung Die en e
reien weder für die Entente noch ie Herren

von links eine Gefahr

d e z Vertreter 37 h inſchland ſe wärt ichsbannerSatz RetGolt s

halten ben di terländiſchenände t derdienſweücn Anteil
Erneuter Beifall rechts

Der Redner billigt das Beſtreben die Reichs
wehr aus der Politik herauszuheben Die Füh

ugenr r er Dank d Bel Bei
fall rechts

Künſtler Soz Es müſſe gepwette ob d deutſche Reichswehr treu r

r Republi e edner kritiſiert die
eeilnahme der swehr an monarchiſtiſchen Reichswehrminiſter Dr

Veranſtaltungen Auf 50 Beſchwerden der republi bedauert die Kritik iner
kaniſchen Veſchwerdeſtelle der Deutſchen Liga r Felnrs des
Men habe der Miniſter nicht einmal eine Auslande ſofort auf
Antwort etteilt Vielleicht ſei Dr Geßler aus der man habe von einer Aufriſtn

tiſchen Partei ausgetreten Der ber m ſteMiniſter verueint c datz r 5Wehrminiſterium wolle den Reichs mungen nn à e netei Leute in dieſen Formationen ein Fachhleuten beſteht die genau Veſcheid wiſſen
r ausgebildet worden Von a Das jetzige Syſtem unſerer r iſt auf

en eanteeveD mokraten könnten dem r

niſche Botſchafter in London beide

nette ſo dunkel

ie niſler ein Heeresſyſtem au daß miti kei b e su ein ne ringen pat W nichts a R m perl vört

Wir haben mit der chwarzen Reichswehr
v mit den vaterländiſchen Verbänden nichts
zu tun
Kein Verband hat ein Recht ſich auf die

Reichswehr zu berufen Die Ententemilitärs
wiſſen genau daß keine geheimen Rüſtungen in
Deutſchland ſtattfinden

Der Miniſter warnt dann vor der kommu
niſtiſchen Agitation in der Reichswehr und er
t wen die n en gen und r
ür Sorge tragen ein eheGelächter der ch Da S

ſo ruft der Miniſter den Kommuniſten wie iSie 1923 gewarnt habe Damals r Sie
Sieger geblieben und haben eine

chlacht verloren Gelächter der Kommuniſten
So wird es jetzt wieder ſein
Er ſchließt mit der e daß die Reichs

wehr ein zuverläſſiges Jnſtrument des Staates
ei und daß ſie immer bemüht ſein werde das
ertrauen des deutſchen Volkes zu verdienen

Muſſolini Deutſchlands
Feindö

Genf vor und hinter den Kuliſſen
Der deutſche Botſchafter in Rom iſt in Berlin

Der italieniſche Botſchafter in Paris e frh
n

Rom Der jugoſlawiſche Außenminiſter RNintſchitſch
reiſt in Begleitung des italieniſchen Geſandten für
Jugoſlawien nach Rom nach Paris Der griechiſche Außenminiſter iſt unterwegs nach Komn

Polen hat ſeinen Geſandten in Rom Rom den
ſeinen in Berlin gewechſelt Die Diplomaten ſind
mee auf Reiſen als zu Hauſe

Auch Briand und Streſemann wollen oder
müſſen reiſen Auch mberlain undnern terte et mit dem e
leuchten des Genfer Sees erfüllt Hier a r
den ſich ſcharf die Wege die einen eilen in die
Arme des V undes die anderen r

udaran vorbei Niemals ſeit der Ab
Geheimdiplomatie iſt die Diplomatie der i

geweſen Niemand traut mehr
dem Draht und dem Chiffrefuſtem niemand r
dem Kurier die Geſandten müſſen perſönlich
kommen wie zur Eilkutſchenzeit Niemand glaubt
mehr der Genfer Streuſandfabrik für gläubdi
Augen e fühlt ſich auf einer Dynamittkiſte
ſitzen Es gibt Leute die es nicht unterlaſſen
können ſogar ein bißchen auf ihr heru mmern

Wenn der Völkerbund ein Fortſchritt i ſo
muß das neue römiſche Jmperium das ritt
lichſte aller Reiche ſein Jn Muſſolini hat die
Genfer i ihren gefährlichſten Feind Kein
Blättchen im faſt chen ierwald das nicht
täglich Hohn und Spott flüſtern würde bis ein
allgemeines luſtiges Rauſchen daraus wird

Da s T e Weſpenneſt flößt uns
weder in ſeinen Zielen noch in ſeinen praktiſchen
Möglichkeiten Vertrauen ein ir glauben nicht
daß die Völkerkonflikte die zwangsläufig aus
wirtſchaftlichen Notwendigke n oder v lkiſchem
Druck erſtehen von einem Konferenztiſch aus ge
löſt werden können Wer an ſol aus
keiten glaubt gehört zu den Leuten die im prak
tiſchen Leben auf die Liebe ſchwören

Entweder verleugnet der Völkerbund die Wil
ſonſchen Grundſätze oder er wird eine Art Crusca
Florentiner Akademie und damit wertlos Jm

erſteren Falle werden die Prinzipien einer ab
ſtrakten Gerechtigkeit endgültig in die Rumpel
kammer verwieſen und der Völkerbund wird zu
einer engliſchen Jntereſſengemeinſchaft bei der
Jtalien ſolange mitmachen würde als ſeine Jnter
eſſen mit denen Englands gleichlaufen Der
erſtere Fall würde in dem Augenblie eintreten
wo der Eintritt Deutſchlands in den Rat durch
den Eintritt Polens neutraliſiert würde Jm an
deren wenn es Deutſchland gelingen ſollte
Polen herauszudrängen würde r ganze Block
der deutſchfeindlichen Nationen von Genf eigen
und England und Deutſchland als Ge
ſellſchaft von zwei Teilhabern zurück
laſſend das in Genf erſchütterte Gleichgewich

m Palazzo C Gleo die Meinu m a j igrwint Da habe wir ehe da i
r klaſſiſchen Diplomatie Muſſolini

talſtück
etwas eminent Neues zu chaſfen im igee
Augenblick aber greift er wie alle anderen zu den
abgegriffenen Requiſiten des diplom n T
e Das Steuer iſt im deutſchfeindlichen SinnnetBiſt lungn und lndmiſen Generale

ee e er das vierteen lomaten Se
eutſchland
Und es ergibt 39 über Racht

angeſichts der verdächtigen Genſer Ma
Ausſchau halten m umllee g Am zmati M gekommeneKarte St eiſung n
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5 bleibt uns ja immer
n Gen

den Schlachtru
m Stellen wir dem

i leinlocarno entgegdie kleine Entente nicht gegen die groß
werden können

Uebrigens Frankrei
Jſt ja alles nur Mache

n dieſem Stile wurde die Einkreiſun
land beſchloſſen getauft g
zugegeben werden und
darüber die Scham bis unter die Haarwurzeln
ſteigen daß die zufälligerweiſe gerade in Rom
tagende Mandatskommiſſion des Völkerbundes
zum Uebermut herausforderte
yriſche Abordnung vergeblich antichambrierte er

drinnen vor dem hohen Tribu
nal der Einſeitigkeit Bericht über ſeine Verwal

von Damaskus
um die Häu

eiert Es muß frei
nem Europäer könnte

Während die

attete Frankrei

ombardierun
choſſen wor
etzt bereite

lte ſein grimmigſtes Lächeln
inen Gegner wie Genf braucht

Poli iat i hö
ren

dem Völkerbundtribunen der es wagen
Kreiſe zu ſtören

in aller Welt haben Direktiven die jeden Diplo
maten des guten alten glatten Parketts die Zähne

e Ergebniſſe dieſer Draufagängerpolitik wer
den wir ja nun bald erleben
Erörterung der Südtiroler Frage gegen den An
ſchluß Oeſterreichs gegen die Zulaſſung Deutſch
lands ohne die Zulaſſung Polens gegen den
MNinderheitenſchuß gegen eine weitherzige A
legung der Friedensverträge für Autokratie für
vermehrte Rüſtung zu Lande zu
der Luft für Bündnispolitik für das Selbſt
beſtimmungsrecht der Großmächte
ſchimmernde Wehr und die gepanzerte Fan
Genugtuung verzeichnet die italieniſche Einheits
preſſe Tag für Tag die franzöſtſchen Zuſtimmungen

Genfer Programm
eht dem anderen das von dem alten

Ilt worden war zum Verwechſeln
Guſtas W Eberlein Rom

Bündönis Jtalſens mit Griechenſand
Aus Rom wird geme det

bringt einen Begrüßungsartiſef für den grie
Auswärtigen und deme ehrminiſtet die oeſtem in

r

Das Blatt führte aus Griechenland habe
ſich überzeugt daß bei der jetzigen Jſolierung
auf dem Balkan ialien die einzige Groß
macht ſei die ihm einen umneigennützigen Bei
ſtand ſichern könne Abgeſehen
Stelluneen die Jtalien im öſtlichen Mittel
meer einnehmen und einhalten müſſe wenn
es überhaupt politiſch atmen wolle ſei die
ſogen italieniſchen Expanſion
In ereſſen keiner einzigen Macht

t Wahrſcheinlich würde auch
nb nd geſprochen

land betreibe und an dem
miibeteiligt ſein wolle

2

Ter tſche ſche Landes präſident Sframed
iſſar des Hultſchiner
indern aus dem

die deutſche Schulen in
den weieren Beſuſh dieſer

lagen a Luft und Frä7 wohl eines nach

tung Bei der
nur in die Lu

ſchonen aber
energiſche KamKilſerint z
als c d gr t
er n enin Genf eine ſol

eſeute ſeine Seine Geſandten

Rom iſt gegen eine

Waſſer und in

Eurova aufgeſte

Meſſ agero

chiſchen Minier des

den wahren

über den
werden den G

Italien durchaus

bevollmächtigter Komm
Ländchens hat allen K

Das nordiſche Venedig

Von Joh Edward Brand
älteren und vielnſeln de Scun 5

und

und Millionen von alter
en geramm

s

e
in den ammS

de
Kinder die nich
Schulen Troppaus geſchickt werden
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Enteignung der Deutſchen in Eſtland

der deutſchen Reg
eſtländi Regierung

1925 und zwar mit den gerade höhniſchen
einer Entſchädigung von 3,20 M hektar

Der deutſche Ge
die eſtländiſche

wertige Ent
enommene Jnventar das in ungenügen
er Weiſe vergütet worden iſt ſei eine vo wertige

Entſchädigung zu leiſten
nern ts der ungünſtigen n LageEſtlands iſt der Geſandte ermächtigt worden eine

zu erklären Die eſtländiſche Regierung hat jedoch
bisher keinerlei en ezeigt auf Verhandlungen einzugehen und ger nur von der ebenſo

unzulänglichen Entſchädigung von 6 M pro
Hektar geſprochen

Kultur und Geſunöheitsfragen beim
Etat des Reichsminjſteriums des Innern

d der Weiterberatung des Etats des Rei
n

die

amtenſcha
Kritik wegen
attiſchen Göttin durch den Abg D Strath

regierung es handle ſich hier um das älteſte Bild
werk der e Kulturperiode Die Koſten
ſeien im Betrage von 700 000 Mark von privater
Seite getragen worden während in den Reſt ſich
Preußen und das Reich geteilt hätten Andern

Amerika verkauft wo
Angenommen wurde der neulich bereits mit

geteilte Antrag Mumm Dnat zur Linderung
der Notlage der deutſchen Künſtler
ſchaft Der Ausſchuß erklärte ſich auch mit
einem Antrag Dr Schreiber einverſtanden worin
die Reichsregierung erſucht wird zu veranlaſſen
daß bei Vergebung der Mittel für

Erziehungsbeihilfen
die privaten höheren Lehranſtalten in gleichem
Umfange berückſichtigt würden wie die öffentlichen
Anſtalten Abg Dr Runkel Dop bedauerte
daß kein Reichsgeſetz über Richtlinien zur
Lehrerbildung vorliege dadurch ſei auch
die höhere Schulbildung ſehr gefährdet Der
Redner forderte den Miniſter auf baldmöglichſt
ein Geſetz betreffend die Einheit in Vorbildung
und Ausbildung der Lehrer einzubringen Außer

dem er er Vorlegung des in der Verfaſſung
vorgeſehenen Privatſchulgeſetzes

Abg Dr Schreiber Ztr befürwortete einen
Antrag den Titel Not gemeinſchaft derdeutſchen Wiſſenſchaft auf 5 Millionen

ren gleich einem Bau aus Karten zummen Rach annähernder Schätzung baut ch

8 derr Amſterdam auf der lein eit von
70 bis 80 Millionen ſolcher Pfähle auf Bei einem
Erd oder Seebeben wäre es alſo in wenigen
Sekunden aus Aber et s iſt in c ſechsein
halb Jah undeten d inang nicht ein en und esſe ſetn die Frage mal rintteſfen wird

lich lokale Unglücksfälle dieſer Art dieu a auf ei e ich beſchränkten ſind in Am da ab und zu n
Häuſer deren Pfähle nachgaben und die von
d e n andern ganz w iner en Tiefe verſchwunden ſind Soz B im 1886 der tral vent
man ſi nmal ſo ausdrücken darf gl dem

einer Oper in die Verſenkung Schon
tte man ihn als rettungslos aufgegeben als

ri Bewegung urplöslich wieder zum Stiſſſtand
am

Nicht der r auf dem die Pfähle
und nicht da das i Laufe derrzehnte und e zu ranit verr bilden die Gefahr Auch die Näſſe ver

dem Holze aus dem e le ehenne das mindeſte 27 eſe Pfeiler ragen

in ſſe
T auf die h a r eines i
r das in den Funda en dere ſeine nkel t Di unſicht

aber u ichen de git in Amſter

h a h i Kleehat um der vorzubeugen
n

mſterdam Eih h hend man für ein grodes

r u und

Schulen unterſagt Jm Hulkſchener Land
herrſcht darüber Empörung da
trotz der ſeit den lehten Parlamentswahlen
n v r ee deutſchen Geſin

ung ganzen Landes keine deutſSchulen im en zuge e den Zu
lenbeſuchen wollen müßten alſo in die raten

und den Titel Katiſer Wilhelm Ge
ft um 200 000 Mark zur Schaffun

Erneuerungsfonds
Dr v Harnack trat für

en für das Kaiſer Wilhelm Inſtitut ein
benſoviel wie von Reich und Ländern werde für

8 von Privatleuten und der
t

Gegenüber einem Antrag des Kommuniſten
Abg Dr Schwarz den Namen Kaiſer Wilheim
aus der Geſellſchaft zu entfernen erwiderte Prof

Harnack Als wir vor vier
nſtitute einweihten hörte ein Direktor
rbeiter zum andern ſagte Hier kann

man nach der Revolution doch nicht mehr ar
beiten das Jnſtitut heißt noch immer
Wilhelm Geſellſchaft

ete

ern Geheimrat

nſtitut au
Induſtrie aufgebra

hren eins

Ueber die Lage des deutſchen Grundbeſitzes inEſtland wird den Blättern mitgeteilt t auf
Grund des eſtländiſchen Geſetzes vom re 19169
die r und en Grundbeſitze enteignet wurden den Schweden Finnländern und
Engländern dagegen ihre Güter mit Jnventar be
laſſen wurden die dieſe auch bis zum heutigen
Tage in haben Auf eine Vorſtellung

den Jahre 1920 hat die

Der andere Arbeiter ant

Du heißt i ieftee re Mereere h
Aus hiſtoriſchen Gründen bat Prof v Harnack

iſchen Antrag abzulehnen
ommuniſten wurde abgelehnt die

Anträge Dr Schreiber auf Erhöhung der beiden
Titel fanden Annahme

Beim Titel ſtudentiſche Wirtſchafts
hilfe bemerkte Abg Dr Schreiber Ztr daß

chaftshilfe gut arbeite Die
eutſchen Volkes wirke fozial

bedeutſam Anträge betr Beſſerſtellung der Jung
lehrer wurden einem Unterausſchuß überwieſen

entrumsabgeordnete v Guérard begründete
ntrag als Zuſchuß zu den

Wiederherſtellungskoſten des Kölner Doms

200 000 M zu bewilligen Ein wetterbeſtändiger
Stein ſei endlich gefunden worden
der weiteren Beſ

e Mei ünſti i d Wegung in Antrag derdieſer Frage zugeſagt jedoch praktiſch nichts unter
nommen und nicht einmal ein Entſchädigungs
geſetz erlaſſen Ein ſolches erging erſt im S re

ten

die ſtudentiſche WirtDie deutſche Regierung legte hiergegen Proteſt Studienſtiftung des
ein und der deutſche Geſandte wurde ermächti tüber dieſe Dinge in Verhandlungen re

und hat daraufhin eine Note an
t egierung gerichtet in der erklärt

wird daß die nichtvollwertige Entſchädigung der
Enteignungen mit den Grundſätzen des Völker
rechtes nicht vereinbar ſeien Das in Eſtland
geltende e Recht ſchreibe ausdrücklich voll

ädigungen vor zu das weg echung wurde au
Mainz verwieſen ſowie auf

die Erhaltung der Wartburg Alle auf die Denk
malspflege bezüglichen Anträge wurden einem
Unterausſchuß überwieſen Beim Kapitel
Reichsgeſundheitsamt machte Abg Dr Schreiber
Ztr auf die Bedeutung der Reichsgeſundheits

woche aufmerkſam Die Seuchenabwehr im Oſten
ſei eine großartige Tat der deutſchen Medizinal
politik geweſen insbeſondere die Warschauer Kon
ferenz von 1923 Leider ſei das Reichsgeſund
heitsamt finanziell ſchlecht ausgerüſtet
Die Laboratorien müßten wieder auf den vollen
Stand der Leiſtungsfähigkeit gebracht werden

Dome in Ulm un

angemeſſene Entſchädigung als zufriedenſtellend

r a taanſchuß des Feichstages nahm Fſe Steuermilöerungen vom
Reichsrat angenommen

n der Vollſttzung des Rei
wurde der Geſetzentwu

rungen zur Erleichterung
egen die Stimmen von Bayern und Meckl
urg Schwerin bei Stimmenthaltung von Baden

Thüringen angenommen
Der Geſetzentwurf
vom 1 April d J a
Die Luxusſteuer wird

Weitere Arti
liche Erkeicht

iſteriums des Jnnern einen Antrag an worin
J erſucht wird auf eine Förderung der rachenkenntniſſe der Be8 Zu wtrken enüber einer

nkaufs der Statue der
ats vom Mitt

er Steuermilde
Wirtſchaftslage

mann Dnat erwiderte ein Vertreter der Reichs

tzt die Umſatzſteuer
et r

erungen ſchaftlich notwendige
Betriebszuſammenſchlüſſe alſo eine Ermäßigung
der ſogenannten Fuſionsſteuer Die Haupt
beſtimmung iſt daß 1
Kapitalgeſellſchaften die Geſe

Prozent ermäßigt wird Werden Grundſtücke
eingebracht ſo ermäßigt ſich die Grunderwerbs

Zuſchläge zur Grund
erwerbsſteuer und eine Wertzuwachsſteuer dürfen

ben werden Die neue Beſtimmung hat
t für Rechtsvorgänge für die
n der Zeit vom 1 September

1926 bis 31 März 1927 entſtanden iſt Bereits
ahlungen an Länder und Gemeinden
t zurückerſtattet

falls wäre das anetſebliche Kunſtwerk nach

elzungen von
ftsſteuer auf

ſteuer auf 128 P

rückwirkende Kra
die Steuerſchuld

werden ni
Außerdem enthält die Vorlage Beſtimmungen

überVerlegung der Zahlungstage für die Voraus
inkommenſteuer und Körper

owie Beſtimmungen über eine ver
bung der Vermögensſteuer 1926

Vermögensſteuer für das
r 1926 nicht beſonders veranlagt Sie

he von dreiviertel des
r das Kalenderjahr 1925 e

ai 1926 vorgeſe
Vermögensſteuern 1926 i

ahlungen der

Danach wird die
Kalenderj

ene Zahlu

Ein Grenzerlebnis

Kand med der ſein
a i einemä en Grenze gelegenenier in Sühe e einer Doktorſ

erien bei v
en verbrachte

einen größeren Zigarren
Als er auf dem

e Grenze paſſierte wurde er vom Gen
rm angehalten und nach dem Jnhalt des ver

ſtchens gefragt Da der Sch
it Tabak und Zigarren in dem öſterreichiſchen
enzbezirk blüht err

enkaſten enthalte

em ehren h de er Die Aufe enen er des s e Aufdas fragliche Kiſtchen zwecks Joll
unge Mann mit

gar nicht ein

eeen e

che geſammelt

v ge Auskunft der
Lidigen

drev zu öffnenden Worten ab
Damit die Viecher

Sie mir nich
ie zu daß kein s entwi
endarm nimmt ohne den Sprechenden

Antwort zu würdigen das K
es Mit einem

di

d c Z ber
derr

laut eſtaneg

ehnte der

als folger G Kleinfellers an

Empfang und ö
er es fallen u
entwiſchend angen Me

chend und

zu der die kl

des enmit der r8 i vereins ſein ſonte ſich bei ſeinem

danach beſuchte derge danach beſu ju

Die Gewerbeſteuer n Preußen
Nach einem gemeinſamen Runderlaß des

preußiſchen Miniſters des Jnnern des Finanz
miniſters und des Handelsminiſters wird mit
Wirkung vom 1 April d J ab die Zulaſſung der
Abweichungen auf die nachgeordneten Auſſichtsherer
behörden nkan für die Fälle über
tragen in denen die Abweichungen über das Drei
ſache hinausgehen Hierzu ergehen folgende An
weiſungen

Eine Heranziehung der Sewerbkapital u Lohnſummenſteuer als mit dein

Doppelten der Ertragsſtener darf nur dann zu
gelaſſen werden wenn die Ertragsſtener mit
mindeſtens 400 Prozent u iſtAuch wenn die Ertragsſteuer mit 400 zent
oder mehr Juſchlägen belaſtet iſt darf eine
ſtärkere ranziehung der Gewerbekapital
bzw ummenſteuer als mit dem Vierfachen

der gsſteuer Zuſchläge nicht zugelaſſen
werden

Das Ende des Perſonalabbaues
Fur neuen Städteorönung

Der Preußiſche Landtag beſchäftigte ſich am
Mittwoch mit der zweiten Beratung des Perſonal

n re Dieſe Vorlage beendet nunmehr endgültig den Perſonalabbau
in Preußen und ſeßt als Stichtag den
8 Auguſt 1925 feſt

Ausnahmebeſtimmungen find aber noch gegen
verheiratete weibliche Beamte inſofern vorhanden
als ihnen gekündigt werden kann wenn ihre Wirt
ſchaftslage durch das Einkommen ihres Gatten
eſichert und ihre Entlaſſung aus dienſtlichenGründen gerechtfertigt erſcheint Etwas gemildert

wird dieſe Beſtimmung durch eine zeit e Be
grenzung und durch t ng eines s
anſpruches a die ſo entlaſſenen weiblichen Be
amten auß bfindungsrente oder eine Abfindungs
ſumme Jn Zukunft ſollen aus Erſparnisgründen

Neueinſtellungen

von Beamten oder Beamtenanwärtern von der
uſtimmung des Finanzminiſters ahhängig ſein
n einer Entſchließung die dem Hauſe vom Aus

ſchuß zur Annahme empfohlen wird wird jedoch
t in dieſer Beziehung auf die Jntereſſender ulverwaltung t t zu neh

men wird grundſätzlich zum Ausdruck ge
bracht daß der durch den Perſonalabbau erfolgte
Eingriff in die tsſicherheit der Beamten dadurch etwas gemildert werde daß man vom Abbau

betroffene
tüchtige Beamte in eine Liſte

aufnimmt und ſie egebener Zeit wieder in denn enſtelt Die Bera en wurden

dann r Be 7 t die ren über bie angefochtenen ragrap erFerne s öreng ein Die Ab
ſtimmungsmaſchinerie konnte in ermonotoner die reke 1 n e

n auwendigkeit des Befä r fürB wurde e Wer immen der
Linken beibehalten

Werbende Betriebe ſollen von der Gemeinde
in wirtſchaftlicher und ſoweit nicht reichsgeſetz
lich Steuerbefreiungen vorgeſehen ſind auch in
ſteuerlicher Hinſicht den Privatbetrieben gleich
zuſtellen ſein

Die Abſtimmungen werden am Donnerstagfortgeſetzt ebenſo vfe Perſonalabbauberatun g

Nach einem Tel m der Londoner Dailyi J der an der großen
rer der in der Ge von nung u eurcin begonnen n wirklicher pw auf

Leben und Tod Auf beiden Seiten würden Tanks
verwendet Die Verluſte ſeien ungeheuer Die

lacht habe einen ſol Umfang angenommen
daß ſie zur vollſtändigen Vern der einen
Partei n könne
welche Sorte Zigarren ich da in meinem Kiſt l

habe fragt er mit loſer Miene und hielt
dieſem die eben gekaufte Zigarrenkiſte hinSchaun s da Sie weiterkommen mit en

i ergeri fluchte der Beamte glauden s

aß Ar er t Jhrenvermaledeiten Fröſchen na renSprach s und wandte dem beluſtigt hinter ihm
Dreinſchauenden verachtungsvoll den breiten
Rücken zu

Hochſchulnachrichten

Berlin Der Staatsſekretär a D Prof Dr
Julius Hirſch i m Honorarprofeſſor in der
philoſophiſchen tät der Univerſität Berlin
ernannt worden r wurde ihm ein Lehr
auftrag für die Lehre vom ls und Ver
kehrsweſen im Rahmen der allgemeinen Betriebs

h i v Der Bres
la t t Eberhardn e ha ten t en i nie Kie

genommen
ung an die Sadasegs Akademie in

Bonn Der Privatdozent Dr phil Friedrich
Schneider an der Univerſität Köln iſt zum
Dozenten für ik an der Pädagogiſchen
Akademie in Bonn berufen worden

gee We e e i e a nelet be
Dentralinſtit r Erziehung und Unie t in

Berlin dem en
rr

in Zuſammenarbeit mit Deu
wochigen Lehrgang4 ausan Verein

v meri n teſteS e et eals r r vor Die praki Uekebungen d durg wer
Wohnung und en igeegeDa vrechs Minifteriu

iche Genehmign zur e enung

ausgehen
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